
	 	

	
Seite 1 / 2 

C       
Oktober 2021 

	
Konferenz | Art Institutions in the Age of 
Existential Risks. What to Do? 
 
Datum 
Do, 28.10.2021, 18–21 Uhr  
und Fr, 29.10.2021, 14–19 Uhr 
 
Ort 
Online 
 
 
Pressekontakt  
  
Lena Schneider 
Kommunikation und Marketing 
Tel: 0721 / 8100 – 1210 
 
E-Mail: presse@zkm.de  
www.zkm.de/presse 
 
ZKM | Zentrum für Kunst und  
Medien Karlsruhe 
Lorenzstraße 19 
76135 Karlsruhe 
 
 
 
 
Stifter des ZKM  
 

    

 
Partner des ZKM 
 

         

 
 
 
 

Do, 28.10. – Fr, 29.10.2021 
Art Institutions in the Age of Existential Risks. 
What to Do? 
Internationale Online-Konferenz zur Zukunft der Museen 
	
Die Diskussion zur Relevanz von Museen ist in 
Deutschland allgegenwärtig. Das ZKM setzt die Debatte 
nun in den Kontext globaler Krisen und ist Gastgeber für 
internationale Expert:innen aus Kunst, Gesellschaft und 
Wissenschaft, die gemeinsam ausloten, ob nicht gerade 
die Kunst und Kultur eine Schlüsselrolle in der Lösung 
der globalen Krisen spielen könnten.   
Als Live-Broadcast inkl. Live-Q&As auf 
zkm.de/livestream am 28. und 29. Oktober 2021: Art 
Institutions in the Age of Existential Risks. What to Do? 
Unter anderem mit Ille Gebeshuber, Parag Khanna, 
Sonia Lawson, Max Hollein, Irini Papadimitriou, Laura 
Raicovich, Peter Weibel, Siegfried Zielinski.  
 
Wir leben in Zeiten existenzieller globaler Risiken – ob 

Pandemien, Klimakrise oder soziale Ungleichheiten. Auch der 
Kunst- und Kulturbereich, seine Einrichtungen und Akteur:innen 
sind davon betroffen: soeben erst hat das COVID-19-Virus 
gezeigt, wie gefährdet Kultur in Zeiten der Krise ist. Umgekehrt 

können Kunst und Kultur eine Schlüsselrolle bei der Generierung 
und Verhandlung von Ideen und Lösungsansätzen solcher Krisen 
spielen. Wie also können Museen und andere Kultur-
einrichtungen in diese Rolle hineinwachsen? Braucht Kultur dafür 

eine Renaissance? Das diskutieren wir mit internationalen 
Expert:innen aus Kunst, Wissenschaft und Gesellschaft in einer 
zweitägigen Online-Konferenz, inklusive Live-Q&As mit Fragen 
aus dem Publikum. 

Die Kunstszene ist im Umbruch als Spiegel sozialer 

Veränderungen wie der Aufarbeitung von Kolonialisierung, 
Sexismus, Rassismus, der Benachteiligung von Minderheiten und 
anderer gesellschaftsrelevanter Themen zu verstehen. Allein 
daraus ergeben sich eine Vielfalt an Anforderungen und 

Perspektiven für Kulturinstitutionen, erweitert noch um gesamt-
gesellschaftliche Krisenpotenziale wie den Klimawandel, soziale 
Ungleichheiten, globale Migrationsbewegungen oder jüngst die 
COVID-19-Pandemie. Wo genau stehen Kulturinstitutionen in 

diesen neuen, globalen Herausforderungen? Und was bedeutet 
dies für die gesellschaftliche Relevanz von Kultur? 



	 	

	
Seite 2 / 2 

C       
Oktober 2021 

	
Konferenz | Art Institutions in the Age of 
Existential Risks. What to Do? 
 
Datum 
Do, 28.10.2021, 18–21 Uhr  
und Fr, 29.10.2021, 14–19 Uhr 
 
Ort 
Online 
 
 
Pressekontakt  
  
Lena Schneider 
Kommunikation und Marketing 
Tel: 0721 / 8100 – 1210 
 
E-Mail: presse@zkm.de  
www.zkm.de/presse 
 
ZKM | Zentrum für Kunst und  
Medien Karlsruhe 
Lorenzstraße 19 
76135 Karlsruhe 
 
 
 
 
Stifter des ZKM  
 

    

 
Partner des ZKM 
 

         

 
 
 
 

Die Teilnehmenden 

Ille Gebeshuber (Physikerin, Technische Universität Wien) 
Max Hollein (Metropolitan Museum of Art, New York City) 
Parag Khanna (Gründer und geschäftsführender Gesellschafter  

von FutureMap. Pte Ltd, Singapore) 
Sonia Lawson (Direktorin des Palais de Lomé, Togo) 
Irini Papadimitriou (Creative Director, Future Everything London) 

Laura Raicovich (Autorin und Kuratorin, New York) 
Peter Weibel (künstlerisch-wissenschaftlicher Vorstand des ZKM) 
Siegfried Zielinski (Professor für Archäologie & Variantologie der 

Künste & Medien) 

Moderation: Vera Sacchetti (Kuratorin, Designkritikerin, Projekt-
koordinatorin von Driving the Human) 

 

Die Veranstaltung auf der ZKM-Website: 
https://zkm.de/de/veranstaltung/2021/10/art-institutions-in-the-age-of-
existential-risks  


